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Evangelische Kindertagesstätte Bant I 3

Liebe Eltern, 

für Ihr Kind beginnt ein neuer Lebensabschnitt.  

Damit Sie und Ihr Kind sich bei uns wohlfühlen,  

möchten wir Ihnen mit diesem Informationsheft  

den Anfang erleichtern.

Wir freuen uns auf Ihr Kind und Sie!

Ihre Evangelische Kindertagesstätte Bant I+  H E R Z L I C H  W I L L K O M M E N  I N  D E R  K I N D E R TA G E S S T Ä T T E  B A N T  I  +
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Die Garderobe
Im Flur hat jedes Kind einen Haken und ein 

Schuhfach mit demselben Bild oder Namen wie 

an dem Eigentumsfach. Hier werden die Jacke, 

die Mütze, der Schal, die Schuhe, die Gummi-

stiefel, die Regenbekleidung, der Turnbeutel und 

die Brottasche aufgehängt. Bitte kennzeichnen 

Sie Kleidungsstücke, Schuhe und Brotdose mit 

dem Namen Ihres Kindes, um Verwechslungen  

auszuschließen. 

Wir weisen ausdrücklich daraufhin, dass für 

Kleidung, Spielzeug oder Fahrzeuge keine 

Haftung übernommen wird.

Der Waschraum
Zu jeder Gruppe gehört ein Waschraum mit 

Toiletten. Hier hat jedes Kind sein eigenes 

Handtuch. Nach dem Mittagessen putzen wir 

mit den Kindern die Zähne. Dazu braucht Ihr 

Kind eine Zahnbürste, einen Zahnputzbecher 

und Zahncreme. Die Kinder gehen in der Regel 

selbständig zur Toilette. 

Wir unterstützen, wenn die Kinder  

Hilfe benötigen.

Vielleicht trennt sich Ihr Kind das erste Mal  

von Ihnen?

In der Anfangszeit muss es viele neue Ein- 

drücke und Erlebnisse verarbeiten. Bitte 

nehmen Sie sich in der Eingewöhnungsphase 

etwas Zeit und bleiben Sie im Kindergarten, 

um Ihrem Kind den Start zu erleichtern. Nach 

gemeinsamer Absprache wird Ihr Kind dann 

zunehmend ohne Sie im Gruppenraum  

bleiben wollen. 

Wichtig ist, dass Sie mit Ihrem Kind und uns die 

Abholzeit besprechen. Bitte verabschieden Sie 

sich beim Abholen mit Ihrem Kind persönlich 

von uns, damit wir sicher wissen, dass Ihr Kind 

von Ihnen abgeholt wurde.

Das Schmusetier
Fast jedes Kind hat ein Schmusetier, ein 

Schmusetuch oder einen anderen Tröster. 

Diesen Tröster darf es natürlich mit in den  

Kindergarten bringen, denn es ist etwas  

Vertrautes von Zuhause. Jede Gruppe hat  

festgelegte Spielzeugtage, an denen ein Spiel-

zeug von Zuhause mitgebracht werden darf. 

Das Eigentumsfach
Für jedes Kind gibt es im Gruppenraum ein 

eigenes gekennzeichnetes Fach, welches nur 

für Ihr Kind ist. Alle anderen Kinder und  

Erwachsenen dürfen nur mit Erlaubnis Ihres 

Kindes an dieses Fach. Hier kann Ihr Kind 

persönliche Schätze, Gebasteltes oder das 

Schmusetier unterbringen.

Die Anfangszeit im Kindergarten

+  S C H M U S E T I E R  +  E I G E N T U M S FA C H  +  G A R D E R O B E  +  W A S C H R A U M  +
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Das Frühstück
Bitte bringen Sie Ihr Kind bis um 9.00 Uhr 

in den Kindergarten. Wir beginnen mit einem 

Morgenkreis. Damit die Kinder nicht 

gestört werden, hängt eine rote Ampel 

an der Gruppentür.

Ab 9.15 Uhr fi ndet in den Gruppen das 

gemeinsame Frühstück statt. Neben dem 

gemeinschaftlichen Essen soll auch die 

Tischkultur und das Gespräch untereinander 

gepfl egt werden. 

Bitte geben Sie Ihrem Kind keine Süßigkeiten 

und eigene Getränke mit und achten Sie auf 

ein ausgewogenes und abwechslungsreiches 

Frühstück (Brot, Obst, Rohkost, Joghurt etc.). 

Als Getränkeauswahl bieten wir den Kindern 

Milch, Kakao, Früchtetee und Wasser an.

Gelten für Ihr Kind Besonderheiten beim 

Essen, sprechen Sie uns bitte an, damit wir 

informiert sind.

Zu besonderen Anlässen wird eine gemeinsame 

Frühstückstafel vorbereitet. Wir informieren Sie 

per Aushang, was Sie dazu beitragen können.

Das Mittagessen
Ab 12.00 Uhr essen die Ganztagskinder mit 

pädagogischer Begleitung in ihrer jeweiligen 

Gruppe. Das Mittagessen wird in der Ev. Kinder-

tagesstätte Bant II täglich frisch zubereitet und 

durch unsere Zukochküche unterstützt. Es 

wird auf eine ausgewogene und kindgerechte 

Ernährung, sowie auf ethische und religiöse 

Besonderheiten (ohne Schweinefl eisch / vegeta-

risch) geachtet und auf gesundheitliche Aspekte 

Rücksicht genommen. 

Der Geburtstag
Der Geburtstag ist für Ihr Kind ein sehr 

wichtiger Tag im Jahr. Natürlich feiern wir die-

sen Ehrentag auch bei uns im Kindergarten und 

in der Krippe. Gemeinsam wird gespielt, 

gesungen und ein Geburtstagstisch her-

gerichtet. Das Geburtstagskind erhält eine 

Geburtstagskrone und eine kleine Überraschung.

Sie, liebe Eltern, können zum Beispiel einen 

Kuchen oder etwas Süßes für die Gruppenkin-

der mitbringen. Bitte sprechen Sie uns an.

Mahlzeiten

„Gaben lasst 
uns teilen und 
auch noch 
verweilen.
Schön, dass 
wir zusammen 
sind.“

INFO

+  F R Ü H S T Ü C K  +  M I T TA G E S S E N  +  T E E Z E I T  +  G E B U R T S TA G  +
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Die Angebote für die Kinder ergeben sich 

aus dem aktuellen Projektthema der Gruppe, 

den Jahreszeiten, dem Kirchenjahr und den 

Interessen der Kinder. Die Angebote können im 

Gruppenraum sowie in den dafür zur Verfügung 

stehenden Ausweichräumen stattfinden. Zur 

Verfügung stehen die Turnhalle, das Atelier, 

der Entspannungsraum, der Personalraum, die 

Lernwerkstatt, der Therapieraum und unser 

Außengelände. 

Wir singen mit den Kindern, erzählen  

Geschichten, spielen, turnen, werken, basteln, 

tuschen, musizieren, entspannen, forschen und 

entdecken und machen kleine Spaziergänge 

sowie Ausflüge in die nähere Umgebung. Die 

einzelnen Aktivitäten sind so ausgewählt, dass 

Ihr Kind in allen Bereichen seiner Persönlichkeit 

gefördert wird. Das bedeutet, dass Ihr Kind im 

Laufe seiner Kindergartenzeit alle Fähigkeiten 

und Fertigkeiten erwerben kann, die es für  

die Schulreife benötigt. 

Angebote

Der Spielgarten ...
... bietet bei jedem Wetter verschiedene 

Spiel- und Bewegungsmöglichkeiten an. Diese 

erlauben den Kindern ein entdeckendes Spielen 

und ein Ausleben ihres natürlichen Bewegungs-

dranges. Die unterschiedlichen Spiel- und Ma-

terialangebote fördern den kreativen Umgang 

mit der eigenen Kraft und Geschicklichkeit, um 

Ideen zur Gestaltung zu verwirklichen. 

Unser großer Sand / Wasserbereich mit  

Wasserpumpe wird je nach Wetterlage geöffnet 

und pädagogisch begleitet. 

Die Kinder wollen und dürfen bei uns auch im 

Matsch spielen. Diese elementaren Erfahrungen 

sind für die Entwicklung Ihres Kindes wichtig. 

Wir bitten um Ihr Verständnis, wenn die 

Kleidung und auch Ihr Kind am Ende des Tages 

etwas schmutzig sind. Sorgen Sie deshalb bitte 

für ausreichend Wechselwäsche.

Unsere Religionspädagogik 
In unserer evangelischen Einrichtung gehen wir 

vom christlichen Menschenbild aus. Die Kinder 

erleben bei uns eine Gemeinschaft, in der sie 

geborgen sein können und lernen, aufeinander 

Rücksicht zu nehmen. 

Angelehnt an das Kirchenjahr und an  

Alltagssituationen finden regelmäßig religions-

pädagogische Angebote in den Gruppen statt.

Biblische Geschichten von Jesus und seinen 

Freunden, Gebete, religiöse Lieder und 

Rollenspiele sowie Gottesdienste sind ein 

wichtiger und zudem fester Bestandteil unseres 

Kindergartenalltags.

Von den Mitarbeitenden beider Kindertages-

stätten werden in Zusammenarbeit mit dem für 

die Kindertagesstättenarbeit verantwortlichen 

Pfarrer in regelmäßigen Abständen Gottes-

dienste für die Kinder vorbereitet und gefeiert. 

Dazu laden wir alle Familien herzlich ein.

Bei uns begegnen sich Kinder und Erwachsene 

unterschiedlicher Herkunft, Kultur und Religion. 

Wir respektieren deren Überzeugungen und 

sind bereit, auch andere Glaubensrichtungen 

kennen zu lernen und darüber ins Gespräch  

zu kommen.

+  P Ä D A G O G I K  +  S P I E L G A R T E N  +  W A S S E R B E R E I C H  +  R E L I G I O N  +
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Ein  Elterncafé wird nach Bedarf der Eltern eingerichtet. Besonders am Anfang können Sie mit 

anderen Müttern oder Vätern ins Gespräch kommen. Dies kann eine gute Hilfe sein, den Start in 

eine größere Selbständigkeit des Kindes zu erleichtern. 

Die Elterngespräche finden nach Absprache statt. Das Gespräch beinhaltet Informationen und Austausch über die Entwicklung Ihres Kindes und Vereinbarungen zu weiteren Schritten. Weiter-hin besteht die Möglichkeit, Meinungen, Beschwerden und Ideen zu unserer Arbeit einzubringen.

Die Elternabende finden in regelmäßigen Abständen statt. Wir möchten mit Ihnen über unsere 

Arbeit und das Zusammenleben in der Kindertagesstätte ins Gespräch kommen. Inhalte können  

Erziehungsfragen, aktuelle und pädagogische Themen sein oder das Planen von Aktivitäten.

Der Pädagogische Elternbeirat setzt sich aus den gewählten Elternvertretenden aller Kinder- gruppen zusammen. Die Leiterinnen der beiden Banter Kindertagesstätten laden regelmäßig zu Sitzungen ein, auf denen über Neuerungen und Veränderungen gesprochen wird.

Die Eltern-Kind-Aktivitäten finden einerseits in den jeweiligen Gruppen (Kennenlernnachmit-

tag, Laternenfest, Weihnachtsfeier, Ausflug etc.) und andererseits gruppenübergreifend (Sommer-

fest, Gartentag, Gottesdienste etc.) statt. 

„Kinder bringen uns ein Stück 
 Himmel auf die Erde.“

Alle Termine und Informationen der Kinder-

tagesstätte finden Sie im Eingangsbereich 

und am Informationsbrett vor den jeweiligen 

Gruppenräumen. Für jede Familie gibt es in 

der Gruppe eine Zetteltasche für Elternbriefe, 

Mitteilungen oder Einladungen. 

Bitte sehen Sie regelmäßig nach, ob Sie  

„Post“ haben.

Informationen

Die Elterntreffen
Wir bieten Ihnen verschiedene Möglichkeiten 

an, mit anderen Eltern und uns ins Gespräch  

zu kommen:

+  C A F É  +  G E S P R Ä C H E  +  E LT E R N A B E N D  +  B E I R AT  +  E LT E R N - K I N D - A K T I V I T Ä T  + 
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INFO

Ev. Kindertagesstätte Bant I 
Tel.: 0 44 21. 20 26 50
Fax: 0 44 21. 77 92 71 0
E-Mail: kita-bant-1.wilhelmshaven@
 kirche-oldenburg.de

Die Notfall-Telefonnummer
Für Ihr Kind und uns ist es wichtig zu wissen, 

dass wir Sie jederzeit telefonisch erreichen 

können.

Bitte teilen Sie uns Ihre Telefonnummern, auch 

die ihres Arbeitgebers und eine Notfallnummer, 

z. B. von den Großeltern mit. Informieren Sie 

uns bitte sofort über Änderungen. 

Krankheit
Bei Erkrankung des Kindes lassen Sie es bitte 

zu Hause, damit es sich erholen und andere 

nicht anstecken kann. Wir benötigen eine 

umgehende Information zur Erkrankung, um 

entsprechend reagieren zu können und um 

dem Gesundheitsamt ansteckende Krankheiten 

in der Kindertagesstätte zu melden. Eine ent-

sprechende Information des Gesundheitsamtes 

haben Sie bei der Aufnahme erhalten.

Der Abholausweis
Beim Aufnahmegespräch haben Sie zwei 

Abholausweise für Ihr Kind erhalten. Sollten Sie 

selbst Ihr Kind nicht abholen können, bitten wir 

Sie, dem Abholenden den Abholausweis

mitzugeben, wenn wir diese Person nicht 

kennen. Wir geben Ihr Kind sonst nicht mit! 

Diese Sicherheitsmaßnahme dient Ihrer und 

unserer Absicherung.

Wenn eine uns bekannte Person Ihr Kind 

abholen wird, dann informieren Sie uns bitte.

Bitte achten Sie darauf:
Benutzen Sie beim Bringen und Abholen 

die Stellplätze in der Marktstraße oder den 

ersten Parkplatz rechts im Kindergang.

Es ist laut Verkehrsregelung nur 

Lieferanten, den Anwohnern, der Feuer-

wehr sowie Krankenwagen erlaubt die 

Zufahrtsstraße zur Kindertagesstätte 

zu nutzen.

Fahrräder stellen Sie bitte immer im 

Fahrradständer ab, um Unfälle zu 

vermeiden.



14

Für die gemeinsame Kindergartenzeit 

wünschen wir Ihnen und uns eine 

gute, vertrauensvolle und konstruktive 

Zusammenarbeit.

Bitte wenden Sie sich mit Fragen, 

Wünschen, Anregungen und auch 

Kritik an die pädagogischen 

Mitarbeitenden und die Leiterin.



Buslinien 
2/ 3 / 4

SO FINDEN SIE UNS

EVANGELISCHE 
KINDERTAGESSTÄTTE
BANT I

Kindergang 12
26382 Wilhelmshaven

Tel.: 0 44 21. 20 26 50
Fax: 0 44 21. 77 92 71 0
E-Mail: kita-bant-1.wilhelmshaven@
 kirche-oldenburg.de

www.banterkirche.de

Unsere Öffnungszeiten:

Kindergarten: 
Mo - Do 6.30 Uhr - 16.30 Uhr
Fr  6.30 Uhr - 15.00 Uhr 

Krippe:
Mo - Do 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Fr  7.30 Uhr - 15.00 Uhr

SO FINDEN SIE UNS
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Evangelische Kindertagesstätte Bant I


